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Verdichter (Kompressoren), Ventilatoren (Ge-

bläse/Lüfter) und Vakuumpumpen sollten da-

vor geschützt werden, dass mit dem ange-

saugten Medium Verunreinigungen in Form 

von Feststoffen in das System gelangen. 

Durch eine entsprechende Filtration werden 

Verschmutzungen und ein dadurch bedingter 

Verschleiß sowie Störungen in der Anlage 

vermieden. Unsere Filter der GLF-Reihe sind 

speziell für diesen Fall konstruiert. Sie können 

in ein geschlossenes Leitungssystem einge-

baut und sowohl auf der Saugseite als auch 

auf der Druckseite eingesetzt werden. 

 

Sie bestehen aus einem Behälter (wahlweise 

aus Stahl, Edelstahl V2A oder V4A) und einer 

auswechselbaren Filterpatrone. Je nach Anfor-

derung können die Filter z.B. mit Tragpratzen, 

Standfüßen, Erdungslaschen und Differenz-

druckgeräten versehen werden. 

 

Bei Saugförderanlagen für staubförmige Güter, 

in der pneumatischen Schlammförderung, in 

Klärgasaufbereitungsanlagen, bei Mischma-

schinen für pulverförmige und körnige Stoffe 

sowie in Absauganlagen (z.B. Mehlförderanla-

gen) und in Heizkraftwerken haben sich diese 

Filter bereits seit vielen Jahren bewährt. 

 

Funktionsweise 

 

Das zu reinigende Medium gelangt durch den 

Eintrittsstutzen in den Filter. Durch eine gleich-

mäßige Verteilung im Gehäuse, wird eine op-

timale Beaufschlagung der Filterfläche gewähr-

leistet. Die Durchströmung erfolgt von außen 

nach innen. Die Feststoffe werden von der 

Filterpatrone abgeschieden oder aufgenom-

men. Das Filtrat gelangt in den oberen Ent-

spannungsraum und tritt durch den Austritts-

stutzen aus. Mit zunehmendem Sättigungsgrad 

der Patrone erhöhen sich der Widerstand und 

der Druckverlust im Filter. Bei Erreichen des 

maximalen Druckverlusts wird die Patrone 

ausgebaut und gereinigt bzw. gewechselt. 

 

Filtergrößen und Ausführungen 

 

Je nach Volumenstrom wird unter Berücksich-

tigung von Medium und Anwendung, der ge-

wünschten Filterfeinheit (Filterklasse), dem 

Betriebsdruck und der Betriebstemperatur 

sowie den örtlichen und anlagetechnischen 

Gegebenheiten eine entsprechende Filtergrö-

ße und Ausführung ausgewählt. 

 

Typ 
max. Leistung 

(Filterklasse M5) 
Typ 

max. Leistung 

(Filterklasse M5) 

GLF   3          300 m³/h GLF   60        6.000 m³/h 

GLF   5          500 m³/h GLF   80        8.000 m³/h 

GLF 10       1.000 m³/h GLF 100      10.000 m³/h 

GLF 15       1.500 m³/h GLF 125      12.500 m³/h 

GLF 20       2.000 m³/h GLF 150      15.000 m³/h 

GLF 30       3.000 m³/h GLF 175      17.500 m³/h 

GLF 45       4.500 m³/h GLF 200      20.000 m³/h 

 

 

 Ausführung I. 

(mit in der Höhe versetztem Ein-

/Ausgang, max. 25 mbar Differenz-

druck im Reinzustand) 

 

 

 Ausführung II. 

(Ein-/Ausgang auf der gleichen Höhe, 

max. 25 mbar Differenzdruck im Rein-

zustand) 

 

 

 Ausführung III. 

(mit in der Höhe versetztem Ein-

/Ausgang, verlängertes Gehäuse mit 

Entspannungsraum, max. 10 mbar Diffe-

renzdruck im Reinzustand) 
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Filterpatronen 

 
Abhängig von der Filtergröße haben die Patro-
nen die nachstehenden Filteroberflächen. 
 

Typ Filterfläche Typ Filterfläche 

GLF   3    0,23 m² GLF   60      4,50 m² 

GLF   5    0,35 m² GLF   80      5,60 m² 

GLF 10    0,63 m² GLF 100      6,75 m² 

GLF 15    1,05 m² GLF 125    11,25 m² 

GLF 20    1,50 m² GLF 150    12,25 m² 

GLF 30    2,14 m² GLF 175    14,00 m² 

GLF 45    2,84 m² GLF 200    15,00 m² 

 
Alle Patronen werden passend zum Behälter 
mit einem Stützkern aus Edelstahl oder verz. 
Stahlblech gefertigt. Die Abdichtung erfolgt auf 
beiden Seiten über eine Dichtlippe. Dabei kön-
nen auch Erdungslitzen eingearbeitet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Reinigung erfolgt im ausgebauten Zustand. Je nach Filtermaterial können die Patronen durch 

Ausblasen mit Druckluft, Ausklopfen, Rütteln, Reinigen mit Wasserdampf, Reinigen mit Benzin oder 

durch Ausspülen mit Wasser bei ca. 60 °C und Zugabe von Waschmitteln gereinigt werden. 
 

Filtermaterialien und Ausrüstungen 

 

Filtertyp Filtermaterial
(4)

 Filterklasse
(3)

 Betriebstemperatur Leistungsfaktor
(5)

 

PE 320 M5
(1)

 Imprägnierter Polyester-Nadelfilz M5 max. 150 °C 1,0 

PE 320 AS M5
(1)

 
Imprägnierter Polyester-Nadelfilz 

mit antistatischer Ausrüstung 
M5 max. 150 °C 1,0 

PE 450 F7
(1)

 Imprägnierter Polyester-Nadelfilz F7 max. 150 °C 0,8 

PE 500 F8
(1)

 Imprägnierter Polyester-Nadelfilz F8 max. 150 °C 0,6 

GP 175 F9 Glasfaser-Polyester-Vlies F9 max. 150 °C 0,4 

PO 130 E10 Polypropylen-Vlies E10 max.   90 °C 0,34 

AR 350 F7 Imprägnierter Aramid-Nadelfilz F7 max. 200 °C 0,8 

MF 700 M5 Metallfaser-Nadelfilz M5 max. 250 °C 1,0 

PV 210 LM F7
(2)

 Polyester-Vlies F7 max. 150 °C 0,8 

PV 180 LM E11
(2)

 Polyester-Vlies mit PTFE-Membrane E11 max. 120 °C 0,22 

PV 270 LM H13
(2)

 Polyester-Vlies mit PTFE-Membrane H13 max. 120 °C 0,07 

 

(1) Die Filterpatronen aus imprägniertem Polyester-Nadelfilz sind auch mit einer wasserabweisenden 
 Ausrüstung (A37) erhältlich 
(2) Die Filterpatronen mit der Kennzeichnung LM sind für den Einsatz in der Lebensmittelindustrie geeignet 
(3) Die Einstufungen der Filtermaterialien in die angegebenen Filterklassen der Normen DIN EN 779:2012 und 
 EN 1822-1:2009 wurden an Hand von Erfahrungs- und Vergleichswerten vorgenommen 
(4) Das ausgewählte Filtermaterial beeinflusst die max. Leistung. Bei feinerem Material verringert sich der 
 mögliche Volumenstrom bei gleichbleibendem Differenzdruck im Reinzustand. 
(5) Der Leistungsfaktor wird multipliziert mit der Leistungsangabe des gewünschten Filtertyps aus der Tabelle 
 der Baugrößen um die maximale Leistung für den Gesamtfilter zu ermitteln. (Bsp. GLF 30 und PE 500 F8 - 
 3.000 m³/h x Leistungsfaktor 0,6 ergibt eine max. Leistung von 1.800 m³/h) 


